Pflege-Newsletter
zu Veranderungen auf dem Stormarner Pflegemarkt
aus den Monaten Januar bis Marz 2026
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In den letzten 12 Wochen haben wir von folgenden Veranderungen im Bereich Pflege und
Seniorenarbeit Kenntnis erlangt, deren Verantwortliche einer Veréffentlichung hier zuge-

stimmt haben:

Bereich

Anbieterdaten

Verdanderung in
Form von..

Beschreibung

Anbieter von Ent-
lastungsleistun-
gen:
HuckePack-All-
tagshilfe

HuckePack-Alltagshilfe
Reepschlagerstr.35
23556 Liibeck
0160-762 0891
huckepack-
hilfe@gmail.com

www.huckepack-alltags-
hilfe.de

Erweiterung
des Einzugsge-
bietes: Ist jetzt
im  gesamten
Kreis Stormarn
tatig.

Unterstitzung im Alltag,
Haushalt (mit Fenster put-
zen), Kochen, Gesellschaft,
Betreuung, Entlastung pfle-
gebedirftiger Angehoriger,
Terminbegleitung mit PKW,
Einkdufe, Blirotatigkeiten,
Hilfe im Umgang mit dem
PC + technischen Geréten,
Behordengdnge, Arztbesu-
che, Betreuungvon Kindern
und Jugendlichen, Freizeit-
gestaltung, Begleitungzu
kulturellen Veranstaltungen,
Haustierbetreuung, Gespra-
che, Gartentatigkeit, Kinder,
Jugendliche, Menschen mit
Demenzund psychischen
Erkrankungen, Sprachen:
englisch, deutsch, tirkisch,
arabisch, russisch, Mo-So,
nach Vereinbarungauch
abends. Max 10h

Anbietervon Ent-
lastungsleistun-
gen: Seniorenas-
sistenz Sachsen-
wald Tonja
Knecht

21465 Wentorf bei Ham-
burg

Tel.: 040 72005788
Mobil: 0163 2936490
E-Mail: info@seniorenas-
sistenzpeters.de
WWwWWw.seniorenassistenz-

peters.de

Neugriindung

Lizensiert nach Ploner Mo-
dell

Alltagsbegleitung
Betreuungsangebote
Haushaltsnahe Dienstleis-
tungen, Gymnastische
Ubungen, Gedéachtnistrai-
ning

Reinbek +auf Anfrage im
Kreis Stormarn

Wentorf, Bornsen,
Wohltorf, Aumiihle
Krabbenkamp,

Stitzpunkt.



http://www.seniorenassistenzpeters.de/
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Kroppelshagen-Fahrendorf,
Escheburg,
Dassendorf, HH-Bergedorf

Senioren-Assis- 23843 Bad Oldesloe Beendigung ih-
tenz Sibylle B6éh- | billeboehmer@yahoo.de | rer Tatigkeit ab
mer www.die-senioren-assist- | Februar 2026

enten.de/sibylle-boehmer

Seniorenassis- 23843 Bad Oldesloe Beendigung ih-
tenz Tetje Ursula | 0151/ 70 11 58 57 rer Tatigkeit
Kuhn Seniorenassistenz- Ende 2025
kuhn@gmx.de
Ambulanter Pfle- | Friedrich- Ebert - Damm | Erweiterung Einsatzgebiet: 25km um
gedienst: HZP | 143, 22047 Hamburg des Einsatzge- | Glinde (Auf Anfrage auch
Pflegeteam bietes auf den | weiter)
Herr Qualaenawi Sidkreis  Stor- | Einsatzzeiten: 6-22 Uhr
Tel: 0176-83433614 marn Angebote:SGB X, Xl (auch
Verhinderungspflege und
Herr Musli Entlastungsbetrag)
Tel: 0176-45821454 Freie Kapazitatenauch im

Bereich Haushaltshilfe,
Wundmanagementsowie
PEG- und Stomaversorgung,
Sprachen: deutsch, englisch,
arabisch, albanisch, per-
sisch/farsi

Ministerium flirSoziales, Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstel-

lung des Landes Schleswig-Holstein

20. Pflege-Leuchtturm

»In der Pflege geht es um Menschlichkeit und fachliche Versiertheit. Pflege bedeutet Routine,
aber auch Innovation. Seit 20 Jahren zeichnet das Land mit dem Pflege-Leuchtturm Projekte
und Initiativen aus, die genau diese Aspekte miteinander vereinen und mit groffem Engage-
mentdie Pflege bereichern. Auch heute haben wirwiedervorbildliche Projekte aus der schles-
wig-holsteinischen Pflegelandschaft pramiert, die zeigen, wie innovativ und vielfaltig die
Pflege sein kann®, sagte SozialstaatssekretarJohannes Albiganldsslich der Preisverleihung.
Das istein Auszugaus der Veranstaltung des Pflege-Leuchtturm Preises am 05.12.2025.

Im Zuge dessen mdchten wir ganz herzlich dem Domus Facilities Services GmbH, das Bil-
dungszentrum Malepartus, zur Verleihung des 2. Platzes fiir ihr Projekt , Diversitdt in der
Pflegeausbildung: Was uns verbindet, ist starker als das, was uns trennt” gewonnen hat,
gratulieren.

Das Bildungszentrum Malepartus in Bargteheide bildetrund 200 Pflegefachkrafte und Alten-
pflegehelfer*innen aus, etwa 95 Prozent der Auszubildenden stammen aus dem Ausland.
Durch das Courage-Netzwerk sollen der Zusammenhalt und die Wertschatzung kultureller
Vielfalt gefordert werden sowie eine respektvolle und integrative Lernumgebung geschaffen
werden. Das Projekt basiert dabei auf den Sdulen derIntegrationsarbeit, Sprachférderung und


http://www.die-senioren-assistenten.de/sibylle-boehmer
http://www.die-senioren-assistenten.de/sibylle-boehmer
mailto:Seniorenassistenz-kuhn@gmx.de
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Partizipation. Es leistet einen Beitrag zur langfristigen Attraktivitat der Pflegeberufe furinter-
nationale Fachkrafte. Die Jury hob die hohe gesellschaftliche Relevanz des Projekts hervor.
Das Land vergibt den schleswig-holsteinischen ,Pflege-Leuchtturm” (ehemals Altenpflege-
preis) seit 2004 in enger Kooperation mit dem Landespflegeausschuss. Finanziell unterstitzt
wird die Auszeichnung durch das Forum Pflegegesellschaft, die Landesverbande der Pflege-
kassenund den Verband der privaten Krankenversicherung.

Gesetz zur Befugniserweiterung und Entbiirokratisierung in der Pflege (BEEP)
Ab den01.01.2026 sollendie Pflegekassen Pflegebediirftigenin hduslicher Pflegeden Zugang
zu Praventionsleistungen der Krankenkasse ermdéglichen und aktiv unterstiitzen. Das bedeu-
tet, dass die Pflegekassen zwei neue Aufgaben vorhalten missen:

1. Fachliche Beratung: Pflegebediirftige, ihre Angehorige und Pflegepersonen erhalten
gezielte Informationen dariiber, welche Mdoglichkeiten Gesundheitsforderung und Pra-
vention bieten, um die gesundheitliche Situation zu verbessern und Ressourcen zu
starken.

2. Praventionsempfehlung: Pflegepersonen und qualifizierte Pflegeberater kénnen kiinf-
tig konkrete Praventionsmallnahmen empfehlen. Diese Empfehlung soll friihestmog-
lich nach Feststellung der Pflegebedirftigkeit erfolgen- idealerweise bereitsim An-
schluss an die Begutachtung, in der Pflegeberatung, im Zusammenhang mit der Erbrin-
gung der Pflegesachleistungen nach §36 SGB XI oder bei Beratungsbesuchen nach §37
Abs. 3 SGB XI.

Der Gesetzgebererhofft sich davon, dass insbesondere Mallnahmen zur Mobilitatsforderung
und Erndhrung bei adlteren und pflegebedirftigen Menschen Erfolge erzielen. Der GKV - Spit-
zenverband soll seinen Leitfaden Pravention entsprechend erweitern und spezifische Hand-
lungsfelderfirdie hdusliche Pflege entwickeln.

Strafzahlung bei Fristiiberschreitung innerhalb von 15 Arbeitstagen bzgl. der Bearbeitung
von Antriagen

Die Bearbeitungsfrist fiir Antrage auf Feststellung der Pflegebeddirftigkeit oder Antrage auf
einenhoheren Pflegegrad betragt 25 Arbeitstage. Werden diese nicht eingehalten undist die
Verzégerungnicht dem Antragsstellergeschuldet, muss die Pflegekasse je angefangener Wo-
che der Fristiiberschreitung 70€ zahlen. Die Pflegekassen missen innerhalb von 15 Arbeitsta-
gen nach Fristablauf diese auszahlen. Kein Anspruch der Strafzahlung besteht flir Antragsstel-
lerinvollstationdrer Pflege mit mindestens Pflegegrad 2.

Neue Regelung zum Ruhen des Pflegegeldes
In folgenden Fallen wird das Pflegegeld weiter gezahlt:
- Beieinem voriibergehenden Aufenthaltim Ausland (nicht EU/EWR oder Schweiz) fur
die Dauer von biszu 8 Wochen je Kalenderjahr
- Je stationdren Aufenthalt im Krankenhaus oder einer Rehabilitations-/Vorsorgeein-
richtung fiir die Dauer von 8 Wochen

Pflegegeldempfanger mit Pflegegrad 4 oder 5> weniger Beratungseinsitze

Die bisherige Verpflichtungzu vierteljahrlichen Beratungsbesuchen bei PG4 und 5 werdenin
ein Wahlrecht umgewandelt. Sie kdnnen vierteljdhrlich eine Beratung abrufen, miissen je-
doch nur noch halbjahrig.
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§ 39 SGB Xl Abs. 1 Verhinderungspflege

»(1) Ist eine Pflegeperson, die einen Pflegebediirftigen mit mindestens Pflegegrad 2 in seiner
héuslichen Umgebung pflegt, wegen Erholungsurlaubs, Krankheit oder aus anderen Griinden
ander Pflege gehindert, (ibernimmt die Pflegekasse die nachgewiesenen Kosten einer notwen-
digen Ersatzpflege fiir den Pflegebediirftigen fiir Iingstens acht Wochen je Kalenderjahr; § 34
Absatz2 Satz 1 gilt nicht. Eine vorherige Antragstellung vor Durchfiihrung der Ersatzpflege ist
nicht erforderlich; die Ubernahme der Ersatzpflegekosten setzt voraus, dass ein Antrag auf
Erstattung unter Nachweis der Kosten bis zum Ablauf des Kalenderjahres gestellt wird, das
auf die jeweilige Durchfiihrung der Ersatzpflege folgt. Auf welche Héhe sich die Kosteniiber-
nahme fiir die Ersatzpflege durch die Pflegekasse belaufen darf, bestimmt sich nach den Ab-
sdtzen 2 und 3.”

Dies bedeutet, dass nicht, wie bisher, bis zu 4 Jahre die Verhinderungspflege nachgereicht
werden kann, sondern spatestens im darauffolgendem Jahr bei der Pflegekasse eingereicht

werden muss.
Quelle: Beraterbrief2025/22, walhala Verlag, § 39 SGB XI (Gesetzim Internet)

Er6ffnung der Zuhorstubein Bad Oldesloe

Der ASB Bad Oldesloe er6ffnet eine Zuhorstube, die von ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern betrieben wird. Die Zuhorstube soll einen sicheren Ort fiir Menschen bieten, die das Be-
dirfnis haben, mit jemandem zu sprechen und ihre Gedanken zu teilen. Falls eswahrend des
Zuhorens bei den Gasten Bedarf an weitergehender Beratung oder Unterstiitzung gibt, wer-
den diese an die zustindigen Fachstellen weitervermittelt. Die Eroffnung erfolgt am
07.03.2026, 11-14:00 Uhr, Besttorstralle 14, Bad Oldesloe. Zukiinftigwird die Zuhorstube vor-
erst Mo- Fr. von 12-14 Uhr und von 14.30-16.30 Uhr und Sa von 12-14 Uhr geotffnet sein.
Vorherige Terminabsprache ist nicht notwendig.

Plaudernetz. Einfach gute Gesprache von den Maltesern

Taglich von 10 bis 22 Uhr. Unkompliziert und kostenlos.

Sie haben Lust, mal wieder zu plaudern? Dann Sind Sie beim Plaudernetz genau richtig! Hier
konnen Sie neue Menschen kennenlernen und erzahlen, was Sie bewegt. Rufen Sie einfach
unter der Nummer 0800 330 1111 an und lassenSie sich mit einer Plauderpartnerin oder ei-
nem Plauderpartnerverbinden.

Bitte beachte Sie, dass Plaudernetz keine Telefonnummer fiir Notfille oder Krisensituatio-
nen ist. Jedes Gesprach ist eine einmalige Begegnung, ganz anonym und kostenlos. Naheres
erfahren Sie hier: Plaudernetz - finde jemanden zum Reden | Malteser

LUMA LIFE- Ein KI- Begleiter iiber eine APP zur Meisterung des Alltags

Flir Menschen mit Demenz konzipiert, flirmehr Unabhangigkeit, aktive Teilhabe und weniger
Einsamkeit. Dies wird durch einenKI-Begleiter gewahrleistet, der mit Erinnerungen, Anregun-
gen, Hilfestellungen und Empathie im Alltag unterstiitzt. Fir Angehorige hilfreich, da diese
auch bei raumlicher Distanz immer verbunden bleiben mit ihrem Pflegebediirftigen tber die
App, die Gber den gemeinsamen Alltag informiert und durch gezielte Unterstiitzung fir eine
splirbare Entlastung sowie weniger Sorgen sorgt. So kann si z.B. den Betroffenen anrufen und
ihn daran erinnern, seine Tablette zu nehmen oder um 10 Uhr zum Hausarzt zu gehen. Hier


https://plaudernetz.malteser.de/
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ein Vorfihrvideo auf YouTube https://www.youtube.com/watch?v=Itytsziyt1Q. Weitere In-
formationen sind auch auf der Website zu entnehmen: lumalife.de

Kurs fiir Angehorige von Menschen mit einer Frontotemporalen Demenz

Am 05.06.2026 findetvon 16:00-19:30 Uhr und am 06.06.2026 von 10:00-16:30 Uhr in der
WandsbekerAllee 68, 22041 Hamburg dieserKurs statt.

Wenigerhaufig als die Alzheimer-Demenz und auch nicht so bekannt ist die Frontotemporale
Demenz (FTD) oder auch “Pick Krankheit”.

Im Vordergrund steht bei dieser Form der Erkrankung zunachst wenigerdie fiir eine Demenz
sonst typische Vergesslichkeit als vielmehr Veranderungen des sprachlichen Ausdrucks, der
Personlichkeitund des Verhaltens. Auftretende Stimmungsschwankungen und impulsive Ver-
haltensweisen belasten dabei sowohl die Erkrankten als auch die Angehdrigen.

Dieser zweitdgige Kurs fir Angehdrige von Menschen mit einer Frontotemporalen Demenz
soll helfen mitdiesen Herausforderungen besserumzugehen.

Dozent/-innenim Rahmen des Kurses sind u.a. Facharzte/-innen und Fachanwalte/-innen.
Ubersicht Kursthemen

J Das Krankheitsbild der Frontotemporalen Demenz
J Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen

) Selbstschutz und —pflege

. Rechtliche Aspekte

. Gesetzliche Leistungen

] Unterstilitzungs- und Hilfsangebote

Kursleitungund Anmeldung bei Stefanie Klinowski, Alzheimer Gesellschaft Hamburge.V.
Wandsbeker Allee 68 — 22041 Hamburg, Tel.: 040 — 8814 177 — 283, Email: s.klinowski@alz-
heimer-hamburg.de, www.alzheimer-hamburg.de

Basis-Kurs ,,Frontotemporale Demenz verstehen” (Online) fiir Angehorige, be-

ruflich Pflegende und Interessierte

Der Online-Kurs méchte Angehorigen, beruflich Pflegenden und Interessiertenin 6 Terminen
grundlegende Informationen und Hilfestellungen zum Krankheitsbild FTD geben. Nach den
Impulsvortragen zu den verschiedenen Themen haben Sie Gelegenheit zu Fragen und Aus-
tausch.

Themen: Krankheitsbild, Einblicke in das Leben mit FTD, Betreuung und Pflege, Therapien,
Medikamente, Diagnostik, Rechte von Menschen mit FTD, Die Situation der Angehdrigen
Der Kurs findet zweimal jahrlich an jeweils sechs Terminen statt. Teilnehmende erhalten je-
weilseinenZoom-Link zur Teilnahme. Die Kosten belaufen sich auf 80€ pro Person.

Die nachste Basis-Kurs-Reihe im Friihjahrfindet wie folgt statt:

13.04.2026, 20.04.2026, 27.04.2026, 04.05.2026, 11.05.2026, 18.05.2026

jeweilsvon 16:00 — 18:00 Uhr

Weitere Detailsund Anmeldung hier

Kraftanker- Vortrage bei der Hamburgischen Briicke (Anhang)

Ab Februar startet wiederdie Vortragsreihe Kraftanker mit interessanten Vortragen und Aus-
tausch zu spezifischen Themen rund um die Erkrankung Demenz.

Derndchste Terministam 26.03.2026, wie immer 17Uhr bis 20Uhr in der Tagespflege Mole44,
Martinistrafle 44, 20251 Hamburg.
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mailto:s.klinowski@alzheimer-hamburg.de
mailto:s.klinowski@alzheimer-hamburg.de
http://www.alzheimer-hamburg.de/
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Jahresübersicht%20Kraftanker%202026.pdf
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Das Themaan diesem Abend st ein Mini- Workshop ,Bewegungim Wohnzimmer“ Sportibun-
gen flr Zuhause.

Der Teilnahmebetrag betragt 10€. Eine Person kdnnen Sie kostenlos zur Begleitung mitbrin-
gen. Vor Ort gibt es Getranke und kleine Snacks.

Anmelden kdnnen Sie sich entweder per E-Mail: huckfeldt@hamburgische-bruecke.de oder
per Telefon: 040 227298600

Podcast zum ThemaDemenz

Es gibt einen Podcast, derich mitdem Thema Demenz auseinandersetzt. Unteranderem auch
mit der Frage, wann der richtige Zeitpunkt daflir gekommen ist, einen stationaren Pflegeplatz
in Anspruch zu nehmen. Bei Interesse finden Sie weitere Informationen auf folgender Webs-
ite: Podcast Leben. Lieben. Pflegen. | Desideria . Sollten Ihnen weitere Podcast bekannt sein, die sol-
che Themen aufgreifen sind wir Gber eine Riickmeldung sehr dankbar, damit wir dieses Wissen wei-
terverbreiten konnen. Danke.

Neue Gesprachsgruppe

Im Mehrgenerationenhaus OASE in Bad Oldesloe, Ratzeburger StraRe 20, wird es ein neues
Gesprachsangebot und somit eine neue Angehdrigengruppe fiir Tochter & Séhne geben, die
pflegende Angehorige sind. Weitere Informationenfinden Siein dem Flyer.

Betreuter Urlaub 2026 —Alzheimer Gesellschaft Schleswig-Holstein

Die Alzheimer Gesellschaft SH bietet flir 2026 einen betreuten Urlaub in Polenan.

Das Kur-Hotel in Swinemiinde liegt nur 2 km von der Deutschen Grenze entfernt, eingebettet
ineinerwunderschonen Parkanlage und nur 10 Minuten vom Strand entfernt. Es verfligt tiber
ein Schwimmbad, ein Whirlpool sowie verschiedene Saunendieim Preis inbegriffensind. Le-
diglich die Salzgrotte muss bei Benutzungvon den Reiseteilnehmenden selbst gezahlt werden.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Flyer. Zum Anmeldeformulargehtes hier.

Betreuter Urlaub 2026- Alzheimer Gesellschaft Hamburge.V.

Die Alzheimer Gesellschaft Hamburg bietet einen betreuten Urlaub im Ostseebad Rerik fir
Menschen mit beginnender Demenz und deren Angehorigenan.Vom 26.05.- 04.06.2026 und
vom 04.10.-13.10.2026. Nahere Informationen findenSie im Anhang.

Bewegungsgruppein Harburg
Anfanglanuar startet in Harburg eine neue Gruppe fiir Menschen mit Demenz und ihre Ange-
horigen:,Mach mit — bleib fit! fiir Geist und Kérper“. Eine zweite Gruppe gibt esin Eidelstedt

Flyersiehe Anhang

Letzte Hilfe in leichter Sprache

Anliegend finden Sie die Einladung von Letzte Hilfe Deutschland zur Kursleitenden-Schulung
»Letzte Hilfe in Leichter Sprache” am Freitag, 20. Mérz 2026, von 9.00 bis 18.00 Uhr

inden Rdumender Landeskoordinierungsstelle Hospiz- und Palliativarbeit Schleswig-Holstein,
Burgstralle 2, 24103 Kiel. Weitere Informationen finden Sieinder Anlage bzw. unter
https://11076.wundercoach.net/de/sighup/events/letzte-hilfe-kursleitendenschulung-mit-
leichtersprache-2026-03-20-09-00-00-0100

Bei Fragen und fir Anmeldungen wenden Sie sich bitte direktan den Veranstalter =>
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Letzte Hilfe Deutschland:
www.letztehilfe.info/leichtesprache odertelefonischan: 04621 —9326673

Trauer- Treff, Reinbek
In Reinbek findet ein monatlicher Trauer- Treff beim ambulanten Hospizdienst Reinbek e.V.,
Niels- Stensen- Weg 3, statt. Termine entnehmen Sie bitte dem Anhang.

Kurs Trauerbegleitung

Im September 2026 startet zum 13. Mal die Fortbildung Trauerbegleitung/ Grundstufe, die
vom Evangelischem Bildungswerkim Kirchenkreis PIén-Segebergangeboten wird.

Die Fortbildungrichtet sich an alle, die sich flir eine ehrenamtliche Tatigkeitinteressieren,an
Personen, die mit Trauer und Trauernden in Berlihrung waren odersind, sowie Fachkrafte aus
der sozialen Arbeit, Seelsorge, Psychotherapie, Hospizarbeit, Pflege, Medizin, Bestattung und
der padagogischen Arbeit.

Ein Schwerpunkt der Fortbildung ist der systemische Blick auf Trauerprozesse und zwischen-
menschliche Beziehungen.

Die Fortbildungbeginntam 26. September 2026 und umfasst 130 Unterrichtseinheiten.

Die Kurstage finden im Bildungswerk im Ev.-Luth. Kirchenkreis PIon-Segeberg, Falkenburger
Stralle 66, 23795 Bad Segebergstatt.

Der Kurs entspricht den Empfehlungen des Deutschen Hospiz- und Palliativverbandes (DHPV),
istvom Bundesverband Trauerbegleitunge. V. (BVT) anerkannt und kann durch die Teilnahme
an der Aufbaustufe zur ,,GroBen Basisqualifikation”, die durch den BVT zertifiziert ist, erwei-
tert werden.

Der Anmeldeschluss ist am 1. August 2026.

Flr das Jahr 2028/29 ist als Weiterfuhrungder Fortbildung die Aufbaustufe geplant.

Im Anhang findetsich der Flyerzur Fortbildung als PDF.

Fir weitere Informationen wenden Sie sich gerne an Frau Hoffmann.

Leben begleiten

c/o Elke Hoffmann

Klein Niendorfer Weg 1b

23795 Bad Segeberg

Tel.:04551-90 14 13

info@leben-begleiten.de

Projekt romowo (Rollstuhlmobilitait Wohnortnah)

Der Kreisportverband Stormarn bietet am 07.03.2026 und 18.04.2026 ein Rollstuhl-Mobili-
tatstraining an. Das Training richtet sich an Menschen, die im Alltagauf einen Rollstuhl ange-
wiesensind und mindestens 100 m selbststandigzurlicklegen kénnen.

Hintergrund: die Evaluationsstudie ,,Mobilitat 2020 des Forschungsinstituts fiir Inklusion
durch Bewegungund Sport (FIBS) und des Deutschen Rollstuhlverbandese.V. zeigte, dass ein
standardisiertes und modularisiertes Rollstuhl- Mobilitatstraining die Mobilitdt von Rollstuhl-
nutzerinnen und -nutzern nachweislich verbessert. Mit dem Projekt RollstuhlMobilitdat Woh-
nortnah mochten wir moglichst vielen Rollstuhlnutzerinnen und -nutzern eine Teilnahme er-
moglichen.

Das Training umfasst zwei Ganztageseinheitenim Abstand von ca. vier Wochen. Zwischen den
Einheitenermdglichteine Projekt-App die Weiterfiihrung des Trainings zu Hause; unser Trai-
nerteam steht bei Fragen gerne zur Verfligung.


http://www.letztehilfe.info/leichtesprache
Reinbek_Trauer-Treff%20Aushang.pdf
2026-27-TBA-Flyer.pdf
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Die Trainings findenjeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr in der Sporthalle der Ida-Ehre-Schule in
Bad Oldesloe statt. Anmeldungen sind unterromowo.app/termine moglich. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Nahere Informationen ssiehe Flyer. Bei Riickfragen wenden Sie sich bitte an:
Kreissportverband Stormarn e.V.

Vanessa Lith, Inklusionskoordinatorin

,Sport flir alle —Stormarner Vereine lebeninklusiven Sport“

Libecker Str. 35, 23843 Bad Oldesloe

Tel.: 04531-808 722, Mobil: 0174-39 45 291, Fax: 04531-808 723, E-Mail: inklusion@ksv-stor-
marn.de

Studie zum Thema pflegende Angehdorige

Am Lehrstuhl fiir Public Health und Versorgungsforschung der Ludwig-Maximilians-Universi-
tat Miinchen wird im Rahmen des Forschungsprojekts CareWell ein stationadres Vorsorgean-
gebot flr pflegende Angehorige entwickelt und erprobt. Um das Angebot bedarfsgerecht zu
gestaltetwurdenin die Entwicklung pflegende Angehérige und interdisziplinare Experten
einbezogen. Im Sommer 2026 soll das so entstandene Vorsorgeangebot mitetwa 24 pflegen-
den Angehorigenin Bad Birnbach getestet und auf Durchfiihrbarkeit und Akzeptanz hin un-
tersucht werden. In der Machbarkeitsstudie wird ein 12-tdgiges stationdres Vorsorgeange-
bot mit 4wochiger digitaler Nachbetreuung getestet. Die Teilnahme am Programm inklusive
Unterkunft und Verpflegungin der Orthopadischen Rehaklinik Rosenhofin Bad Birnbach ist
fur pflegende Angehdrige im Rahmen der Studie kostenlos! Das vielseitige Programm bein-
haltet Aktivitats- und Entspannungseinheiten, Austausch- und Entlastungsgesprache, Infor-
mationsangebote zu pflegespezifischen Themenundvor allem, Freiraum” mit Zeitfenstern
zurindividuellen Verfligung fir pflegende Angehorige! Als Termine stehen folgende beide
Zeitraume zur Verfligung:

1. Termin: 13.07. — 17.07.2026 oder
2. Termin:31.08. — 11.09.2026

Weitere Informationen & Anmeldung

e Weiterfihrende Informationen zum Projekt finden Sie auf der Homepage der LMU
Miinchen: CareWellan der LMU Minchen

e Wenn Sie teilnehmen méchten, gelangen Sie hierzur Anmeldung.

e BeiFragen kdonnenSie sich gern melden bei: carewell@ibe.med.uni-muenchen.de

Suchfunktion fiir Rehabilitationskliniken der DRV

Die DRV (Deutsche Rentenversicherung) hat fiir die Suche nach geeigneten Rehabilitations-
einrichtungenihrSuchportal www.meine-rehabilitation.de um eine Suchmoglichkeit nach Ein-
richtungen, in denen pflegebediirftige Angehdrige mitaufgenommen werden kénnen, er-
ganzt.

Die Suche funktioniert wie folgt:

1. Fachrichtung wahlen, in der die Pflegeperson die RehabilitationsmalRnahmein Anspruch
nehmen will (z. B. Orthopadie, Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder Stoffwechsel- und Hormo-
nerkrankungen)

2. Den Filter,Begleitung” 6ffnen und ,Mitaufnahme einer pflegebediirftigen Person“ auswah-
len



RoMoWo_2025_Poster_DinA1_BadOld_X3+3mm.pdf
mailto:inklusion@ksv-stormarn.de
mailto:inklusion@ksv-stormarn.de
https://ihrs.ibe.med.uni-muenchen.de/biopsychosocial/laufende-projekte/carewell/index.html
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3. Aus den Suchergebnissen eine oder mehrere Einrichtungen wahlen, in denen die Rehabili-
tation durchgefiihrt werden soll (diese Auswahl sollte ebenso wie der Wunsch der Mitauf-
nahme der pflegebedirftigen Personim Antrag auf die RehabilitationsmaRnahme dem fiir die
Rehabilitation zustandigenKostentrager mitgeteilt werden. Der zustandige Kostentrager leitet
den Antrag auf Kostenibernahme fiir die Mitaufnahme dann an die Pflegekasse weiter. Dazu

ist die Einwilligung der Pflegeperson und der pflegebedirftigen Person erforderlich.)
Quelle: Beraterbrief -Pflege 12-2025_23, Wallhala Verlag

Notfallregister der Freiwilligen Feuerwehr Bargteheide
Im Anhang finden Sie weiterflihrende Informationen bzgl. des Notfallregisters fiir sowohl Ein-
richtungenals auch Einzelpersonen.

SeniorTrainer/- innen in Bad Oldesloe

Kontakt tGber die Anlaufstelle: Volkshochschule der Stadt Bad Oldesloe, Ansprechpartnerin:
Karin Linnemann, VHS-Leitung, Beer-Yaacov-Weg 1,23843 Bad Oldesloe

Das Projekt SeniorTrainer/-innen ist die landesweite Fortsetzung des Bundesmodellpro-
gramms Erfahrungswissen fir Initiativen (EFI) 2002—2006. Das Programm wird vom Ministe-
rium fir Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren des Landes Schleswig-Holstein
unterstutzt.

SeniorTrainer/-innensind Menschen mitlangjahriger Lebens- und Berufserfahrung. Sie stellen
ihre Kenntnisse und Fahigkeiten allen Generationen zur Verfliigung und begleiten Initiativen
und Projekte. Sie sind ehrenamtlich tatig, unterstiitzen auch Vereine, starken das Gemeinwe-
sen, arbeiten generationsiibergreifend, initiieren Projekte, férdern Lebensqualitét,

sind keine Konkurrenz zu Firmen, sindim weitesten Sinne neutral.

Die SeniorTrainer/-innen Bad Oldesloe bieten unteranderemin Kleingruppen oder mit Einzel-
betreuung den Umgang mit,moderner”Elektronik wie Computern, Tablets, Smartphones, Fo-
toapparaten o. A. kennen zu lernen. Sie beantworten Fragen und geben an jedem dritten
Dienstag im Monat ,Hilfe zur Selbsthilfe”. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine telefonische An-
meldung unter 04531 504-140 ist erforderlich. Leitung: Andreas Zorn, Zeit: 14-16 Uhr, Ort:
Blirgerhaus, Raum E 1

Termine kénnen bei Herrn Zorn erfragt werden. Weiterfihrende Informationen und interes-
sante Angebot wie z.B. das ,,Kochen und Klénen®, der einmal im Monat sonntags stattfindet
oder ,ordnen, strukturieren und .....genieBen” finden Sie hier: seniorTrainerinnen Kompetenz-
team Bad Oldesloe/Kreis Stormarn / Stadt Bad Oldesloe

Der Pflegestitzpunktist eine Informations-und Anlaufstelle rund um das Thema Pflege. Hier
werden alle pflegerelevanten Angebote fiirden Kreis Stormarn zentral erfasst. Wirbieten eine
unabhangige kostenfreie Beratungan fiir Betroffene, Angehorige und Fachleute rund um das
Thema Pflege. AuRerdem befinden wirunsim Rahmen unserer Netzwerkarbeitin einem regen
Austausch mit den professionellen Akteuren. Informations- und Offentlichkeitsarbeit rundet
unser Aufgabenfeld ab.

Mochten Sie diesen Newsletter abbestellen, antworten Sie einfach auf diese Mail und teilen
dies kurz mit.
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